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Zusammenfassung: 

 

Wie erkennen Versicherer gute und schlechte Autofahrer? 

 

In der Praxis der Tarifierung dominiert das Streben nach einer risikogerechten Prämie: 

Es zahlen nicht alle Risiken eines Bestandes die gleiche Prämie, sondern es wird 

versucht, Unterschiede zwischen den Risiken eines Bestandes herauszufinden und 

diese Unterschiede bei der Bestimmung der Prämien zu berücksichtigen. Dabei 

werden zwei grundlegende Arten der Prämiendifferenzierung unterschieden. 

Einerseits werden vor Vertragsbeginn bestimmte Tarifmerkmale erfasst. Zum Beispiel 

gehen in der Kfz-Haftpflichtversicherung die Typklasse und die Regionalklasse in die 

Prämie ein. Andererseits wird im Vertragsverlauf die individuelle Schadenhistorie bei 

der Bestimmung der Prämie berücksichtigt. In der Kfz-Haftpflichtversicherung erfolgt 

dies über die Schadenfreiheitsstufen. Wie diese Prämiendifferenzierungen 

funktionieren, welche Wirkungen sie haben und warum alle 

Versicherungsunternehmen mitmachen, soll in dem Vortrag erläutert werden. 
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